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Seite 4 NEBELSPAL TER Nr. 41

Pralinés
grflmfet 5Bi t b e l m »erlobt ftd). Grr ftebt

enblicb ein, baf eê nicht gut ijt, baf ber Menfch

allein fei. Saê batte er febon im booember 1918

einfehen follen, alê er auê ber

grofen ©efellfchaft, bie ibn

umgab, baoongelaufen ift.

3sn 3üricf) foll nun allen

GfrnfteS bie ^oftbeftel
lun g am Sonntag aufge=

hoben roerben. Saê ift ein

Aft gröfter Mcnfcbenfreunb-

liebfett ; beim feit fahren er=

hält ber bormalmcnfdi ohne;

bin feine Sriefe mebr, bie

etroaê angenehmeê enthalten.

Sarum ift eê fehr gut, ihn

am Sonntag oor bem Gfm=

pfang unangenehmer bacb=

richten ut behüten. Vielleicht

liefe fid) bie SSefiellbienfteim

ftellung nach unb nadi audi

auf bie SBodientage erftreefen.

3n ber Aare bat man

einen neuen gffch fuleioiett:
ben Sonncnbarfd). bun
ftellt fid) aber heraus, baf

er ftd) mit Vorliebe oom Said)

unb oon 3iungfifd)en bet- cin=

heimifd)en Arten nähn. Grr

ftammt auê Ämerifa. (Sê

fcheint fich alfo um eine Art
kaltblütiger Schieber $u han=

bein, roie fte in bec kricgS=

unb btdifrtegSjett bodige=

fommen finb. Sal roir ihn

bei unê grof jieben, ift retjenb

»on unê. Grê roirb fid) bann

fpäter ©elegenheit jum S8er=

bienft für jablreicbe gifrber

finben, inbem man für Ver=

tilgung beê mübfam grofge=

jogenen grccblingS Prämien
auSfefct. Grê ift fo ungefähr

roie in unferer *Politu\

Crine Anjabl junger §ta
riferinnen, bie gerne heiraten

möchte, gibt biefen SBunfch ber

Männcrroclt baburd) befannt,

baf jebe »on ihnen eine grüne
2i|e ober einen grünenknopf
trägt. Ser bebeutet alfo fo

»iel roie : 3cb bin ju haben -
aber nur heiraten berroeife. SBo=

tauf bie tarifer, fo gut man

fie fennt, ffch »on nun an

umgebenb an bie anbern

obne grüne Si&e halten »»erben.

Man erjäblt fid), baf Rumänien noch

immer 21 Schroetter Grifenbabnroagen
jurüefhält. Man erjäblt ftd), baf fie biefe SBagen,

bie bie SSejeicbnung C. F. F. trugen, mit ber

SSejeicbnung C. F. R. »erfehen babe, roas cureb

eine fleine Abänberung beê jroeiten F. leicht ju

machen roar. Man erjä'hlt ftd), baf biefe SBagen,

trenigftenê teilroeife, im V.'rfebr mit ©riechen:

lanb benü(jt rourben unb nun trabrfcbemttcb

infolge ber griechifchen bieberlage in bie Jpänbe ber

MITBÜRGER

VIII. ©er Kaufmann

dürfen gefallen ftnb, fobaf eê unê nun anbetm=

geftellt bleibt, uné mit ben Surfen in Verbinbung

ju fefcen unb fie ju bitten, unê jenen Seil ihrer

.Kriegsbeute, ber eigentlich unê gebort, jurücf}U=

geben. Sie Sache ift ganj einfad).

3n ber ©elebrtenroelt roill man eine 33et

fdjiebung ber kontinente nad) borben

feftgeftellt haben. S3effer roäre eS, bie Ç>olijei

hätte ben ketl feftgeftellt, ber mit feinen Schie=

bereien nicht einmal »or unfern kontinenten

balt mad)t. Aber natürlid) ben läft man
roieber frei berumlaufen.

s. 59<mmbet3et Am internationalen

Sebügenmatd) in Mai=

lanb finb über bunbert

Scbroei$erfd)ü£en er=

febienen. Offenbar bittman

fid) nun aud) in unfern

Scbügcnfreifen utr mober=

nen faufmännifeben An=

ficht burchgerungen, baf
bie Maffe eS bringen muf.

3) e r © i e 9 e r
Grin roabreS ®efcf)icbt=

(fjen! Grin kriegSget»inn=

1er beftelit fidi im 9îeffau=

tant eine Jpummer. Grr

bemerft, baf bem gifebe

bie Scheere fehlt unb ftellt
ben .Kellner utr 9tebe. Ser
keliner »erfucht ihm ju
erklären, baf bie SSiefter"
im Meer miteinanber

kämpfe haben unb eS

paffiert febr oft, baf ein

Rümmer bem anbern bie

Scheere abbeift. Saraur
ber ©aft: bebmen Sie
ben Rümmer jurücf unb

bringen Sie mir ben

Steger." sr. jt.

*

©enfer ©plitter
JCltgem eines 'tfbrüften:

Mit bem Abrüjtcn
ift'ê aud) roie mit bem

©tcttcrjablcn, bei ben

Anberen" ftnbct manê

ganj natürlid).

©ie Sntelleftuellen:
Manchmal frei jjt ber

33crg unb gebiert einen

33crgfon.

©ie Aufnahme Ungarns:

(§ê ijt mehr greu=

bc im ßimmel über

einen, ber 83ufjc tut, alê

über 99 ©cred)tc; aber

bic tfd)cdb.oflooafifd)en

boch ein ßaar in berGfngcrln finben

©tippe.

S3allgefpräfi)
kennen Sie Gfgmont" »on ©ötbe?"

Sa, beif t ber nid)t SBolfgang »on ©ötbe ?"
qu

Heike ^

Exkaiser Wilkelm verlobt sich. Er sieht

endlich ein, daß es nicht gut ist, daß der Mensch

allein sei. Das bätte er schon im November l9ltt
einseken sollen, als er aus der

großen Gesellschaft, dic ikn

umgab, davongelaufen ist.

In Zürich soll nun allen

Ernstes die Postbestellung

am Sonntag aufge-

Koben werden. Das ist ein

Akt größter Menschenfreundlichkeit

; denn seit Iakren
erkält dcr Noxmalmcnstb obnc-

kin keine Briefe mekr, die

etwas angcuekmeS cutbaltcn.

Darum ist es scbr gut, ibu

am Sonntag vor dem

Empfang unangcnckmcr

Nachrichten zu bel)ütcn. Vicllcicht

ließe sich die Bestelldicnstein-

stellung nach und nack auck

auf die Wochentage erstrecken.

In der Aare kat man

einen neuen Fisch kuttiviert:
den Sonncnbaxsch. Nun
stellt sich aber heraus, daß

er sich mit Vorliebe vom Là
und von Jungsischen der cin-

beimischen Arten näbrr. Er
stammt aus Amerika. Es

scheint sich also um eine Art
kaltblütiger Schiebex zu

bändeln, wie sie in der Kriegsund

Nachkriegszeit
kochgekommen sind. D<n wir ihn
bei uns großziehen, ist reizend

von uns. Es wird sich dann

später Gelegenbeit zum
Verdienst für zahlreiche Fischer

finden, indem man für
Vertilgung des mübsam

großgezogenen Frechlings Prämien
aussetzt. Es ist so ungefähr

wie in unserer Politik.

Eine Anzabl junger Pa-
riscxinncn, dic gcrnc bciratcn

möchte, gibt diesen Wünscb der

Männcrwclt dadurch bekannt,

daß jede von ikncn cine grüne
Litze oder einen grünenKnopf

trägt. Der bedeutet alfo so

viel wie : Ich bin zu haben -
aber nur Heiratenderweise. Wo-

iauf die Pariser, so gut man

sie kennt, sich von nun an

umgehend an die andern

okne grüne Litze halten werden.

Man crzählt sich, daß Rumänien noch

immer 2 l Schweizer Eisenbahnwagen
zurückhält. Man erzählt sich, daß sie diese Wagen,

die die Bezeichnung L, t?. trugen, mit dcr

Bezeichnung L. k, versehen babe, was durch

eine kleine Abänderung des zweiten K leicht zu

machen war. Man erzählt sich, daß diese Wagen,

irerügstens teilweise, im Verkehr mit Griechenland

benützt wurden und nun wahrscheinlich

infolge der griechischen Niederlage in die Hände der

VIII. Der Kaufmann

Türken gefallen sind, sodaß es uns nun anheimgestellt

bleibt, uns mit den Türken in Verbindung

zu setzen und sie zu bitten, uns jenen Teil ihrer

Kriegsbeute, der eigentlich uns gehört, zurückzugeben.

Die Sache ist ganz einfach.

In der Gelehrtenwelt will man eine

Verschiebung der Kontinente nach Norden

festgestellt haben. Besser wäre es, die Polizei

hätte den Kerl festgestellt, der mit seinen

Schiebereien nicht einmal vor unsern Kontinenten

balt macht. Aber natürlich den läßt man
wieder ftei herumlaufen.

O. Baumberger Am internationalen

Schützemnatch in Mailand

sind iiber Kundert

Schweizerschützen
erschienen. Ossenbar batman

sich nun auch in unsern

Schützenkreisen zur modernen

kaufmännischen

Ansicht durchgerungen, daß

die Masse es bringen muß.

Der Sieger
Ein wahres Geschichtchen

Ein Kriegsgewinnler

bestellt sich im Restaurant

eine Hummer. Er
bemcrkt, daß dcm Fische

die Scheere fehlt und stellt

den Kellner zur Rede. Der
Kellner versucht ihm zu

erkläxen, daß die Biester"
im Meer miteinander

Kämpfe haben und es

passiert sehr ost, daß ein

Hummer dem andern die

Scheere abbeißt. Daraus
der Gast: Nehmen Sie
den Hummer zurück und

bringen Sie mir den

Sieger." M.K.

Genfer Splitter
Allgemeines Abrüsten:

Mit dcm Abrüstcn

ist's auch wic mit dem

Stcucrzahlcn, bei dcn

Anderen" fiudct maus

ganz natürlich.

Die Intellektuellen:
Manchmal krcißt dcr

Vcrg und gcbicrt cincn

Bcrgson.

Die Aufnahme Ungarns:

Es ist mcbr Frcudc

im Himmcl übcr

cincn, dcr Bußc tut, als

übcr 99 Gerechte; abcr

die tschcchoslovakischcn

doch ein Haar in derEngcrln finden

Suppe.

Ballgespräch
Kennen Sie Egmont" von Görhe?"

Ja, heißt der nicht Wolfgang von Göthe ?"
qu
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